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1. Einleitung:  Worum geht es?

Die kapitalistische Produktionsweise produziert elende 
Lebensverhältnisse, Krisen und Katastrophen 

• entfremdete Arbeit, Gewaltverhältnisse, Ausbeutungszwang 
• Akkumulationszwang
• Konkurrenz - Kriege
• Wirtschaftskrisen / massenhaftes Elend
• Vernichtung  von Produktivkräften
• Naturproduktivität wird ruiniert 
• Umwandlung natürlicher Produktivkräfte in Destruktivkräfte
• Inflation etc.

Sie entwickelt zugleich die Elemente einer neuen Gesellschaft



4

2.   Arbeitszeitrechnung – eine Utopie?

Arbeitszeitrechnung existiert: 
• Direkt: Betriebe erfassen die Arbeitszeit und berechnen die 

durchschnittliche Arbeitszeit für eine Leistung
Anzahl der Jahresstunden (z. B. 2080 Stunden) 
- gesetzliche Feiertage (z. B. 10 Tage×8 Stunden = 80 Stunden) 
- geschätzte Krankheitstage (z. B. 10 Tage×8 Stunden = 80 St.) 
- tarifliche Befreiungen (z. B. 2 Tage×8 Stunden = 16 Stunden) 
- tarifliche Urlaubstage (z. B. 30 Urlaubstage×8 Stunden = 240 St.)
= Anzahl der Anwesenheitsstunden im Jahr (z. B. 2080 - 416 Stunden = 
1.664 Stunden) 
- unproduktive Zeiten (z. B. 5 % = 84 Stunden) 
= Anzahl der produktiven Stunden (z. B. 1.664 - 84 Stunden = 1580 St.) 

Fertigungsstundensatz
Lohnaufwand je Jahr  :   Anzahl der produktiven Stunden im Jahr
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Zwei Waren tauschen sich im Verhältnis der darin 
enthaltenen durchschnittlichen Arbeitszeit. 

Kostet die Produktion eines Fahrrads 1000 Euro, 
drückt dieser Preis sachlich verdreht eine Anzahl von 
Arbeitsstunden aus. 

…….. Arbeitszeitrechnung existiert

• Indirekt, sachlich versteckt in der Preisrechnung
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3. Markt – ein technisches Instrument?

privatwirtschaftlich geplante und privat organisierte 
Produktion

Metamorphose der Ware:   Ware – Geld  – Ware Markt

Voraussetzung: 

Kein direkter  gesellschaftlicher Charakter der Arbeit

„Nur Produkte selbständiger und voneinander
Unabhängiger Privatarbeiten treten einander als 
Waren gegenüber“. (MEW 23, S. 57)

Daraus folgt: 

These: Der Markt ist kein technisches Instrument, er ist ein 
privatwirtschaftliches Produktionsverhältnis. 



7

4. Allgemeine Arbeitszeitrechnung - ein neues Produktionsverhältnis

Revolutionärer Bruch mit dem privatwirtschaftlichen 
Produktionsverhältnis
• Statt kapitalistisches Eigentum nun gemeinschaftliches 

Eigentum
• statt privat organisierte Warenproduktion nun öffentliche 

Produktion von Gütern

Voraussetzung: 

• Gesellschaftlicher  Charakter der Arbeit nun direkt und 
unmittelbar vorhanden.

• Seine sachliche Darstellung  als Preis ist ökonomisch unmöglich 
• gemeinschaftliches Eigentum, gesamtwirtschaftliche Planung 

und Organisation und die Arbeitszeitrechnung bilden eine 
Einheit

Daraus folgt: 
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5.   Planung als selbstverständliche Tatsache 

„Planvolles Handeln ist das Gegenteil von Chaos.“
„Planvolles Handeln ist die Voraussetzung für 
unternehmerischen Erfolg. Damit wird die Planung zur 
wichtigsten Teilfunktion der Unternehmensführung“. 
(Wöhe, Einführung in die Allgemeine Betriebswirtschaftslehre 2020:70) 

Betriebe = „planvoll organisierte Wirtschaftseinheit“ (BWL)

Planung gehört zur Arbeit

„Was aber von vornherein den schlechtesten Baumeister 
vor der besten Biene auszeichnet, ist, dass er die Zelle in 
seinem Kopf gebaut hat, bevor er sie in Wachs baut“. 
(MEW 23, S. 193)
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Betriebliche Arbeitsteilung

Planung und Organisation des 
kombinierten gesellschaftlichen 
Arbeitsprozesses

Sparte D

Branche A

Sparte C

Sparte B

Sparte A

Gesellschaftliche  Arbeitsteilung 

Branche B

Branche C

Branche F

Branche D

Voraussetzung: 
Einheitliches Planungsfeld
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Planung im digitalen Zeitalter
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6.  Marktsozialismus? 

Idee: Kombination der Vorteile von Plan und Markt

Struktureller Antagonismus  zwischen 
• bewusster gesellschaftlicher Planung und 
• blind wirkendem Wertgesetz 

Wert, Preis, Kapital, Wertgesetz und unmittelbar 
gesellschaftliche Arbeit schließen einander aus.  

Heutige Marktsozialismus-Modelle: 
Kein wesentlicher Unterschied zur kapitalistischen 
Produktionsweise .  
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7. Wertgesetz – Gestaltungsfreiheit?

Blind wirkende Macht des Wertgesetzes:

„Ihre eigene gesellschaftliche Bewegung besitzt für sie die 
Form einer Bewegung von Sachen, unter deren Kontrolle 
sie stehen, statt sie zu kontrollieren“. (MEW 23, S. 89)

„Die freie Konkurrenz macht die immanenten Gesetze der 
kapitalistischen Produktion (G‘) dem einzelnen 
Kapitalisten gegenüber als äußerliches Zwangsgesetz 
geltend“ (MEW 23, S. 286, 335)

Gestaltungsfreiheit erst nach Aufhebung des 
Wertgesetzes (=unmittelbarer gesellschaftlicher Charakter 
der Arbeit) 

Gesellschaft nach dem Geld



Proletarische Plattform

Preis(Kosten)rechnung Arbeitszeitrechnung

o Quantitative Abweichungen 
o Qualitative Abweichungen

Störgrößen 
o Relative Darstellung des  

Werts 
o Inflation

Problem Lohnkosten: Nur 
Teilerfassung von Arbeitszeit 
(ohne Mehrarbeitszeit) 

Arbeitszeit ist die Recheneinheit
entfällt

Keine Störgrößen

Vollzeiterfassung, nicht nur 
Erfassung der „bezahlten“ 
notwendigen Arbeitszeit 
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8. Vergleich: Kosten- und Arbeitszeitrechnung
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8a)   Erfassung und Verschleierung von Kosten  
Arten des Güterverbrauchs

1. Verbrauch von Sachgütern
a) Roh-, Hilfs-, Betriebsstoffe 
b) Nutzung von Anlagegütern

2. Verbrauch immaterieller Güter
a) Verbrauch betrieblicher Arbeit !
b) Verbrauch fremder Dienstleistungen 
c) Verbrauch überlassener fremder 
Rechte

3. Staatlich-politischer 
Zwangsverbrauch

4. Kapitalnutzung

Kostenarten 

Stoffkosten (€)
Abschreibungen (€)

Lohnkosten! (€)
Dienstleistungskosten (€)
Miet-, Pacht-, Lizenzkosten

Steuern und Beiträge

Kalkulatorische Zinsen
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8b) Kosten- und Arbeitszeiterfassung im Vergleich
Kostenrechnung
(in Preiseinheiten z.B. €)

1. Verbrauch:  Sachgüter
a) Stoffkosten: Verbrauch von Roh-
Hilfs-, und Betriebsstoffen 
b) Abschreibungen durch Nutzung 
von Arbeitsmitteln    

2. Lohn- und Dienstleistungskosten
a) Verbrauch betrieblicher Arbeit !
b) Verbrauch fremder 
Dienstleistungen

Arbeitszeitrechnung
(in Arbeitszeiteinheiten AZE)

1. Verbrauch: Produktionsmittel
a) Verbrauch von Vorprodukten: 
Roh-, Hilf-, Betriebsstoffe  
b) Abschreibungen  durch Nutzung 
von Arbeitsmitteln

2. Frisch verausgabte, lebendige 
Arbeit Gesamtarbeitszeit statt
„notwendige Arbeitszeit“!
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9.  Vorzüge einer  Arbeitszeitrechnung

 Transparenz – Kleptokratie wird aufgedeckt 

 Nur echte Aufwendungen werden erfasst 
(Scheinkosten Profit, Zins, Grundrente entfallen)

 Vollzeitrechnung (Lohn indiziert nur „notwendige 
Arbeitszeit“)

 Keine Fehlallokation

 Früherer Maschineneinsatz
Bisher: Neue Maschine spart Kosten

Jetzt: Neue Maschine spart Arbeitszeit
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10.  Problem der Zuordnung von Aufwendungen
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11.  Beispiel: Zuschlagskalkulation für Toaster



Produziertes gesellschaftliches Gesamtprodukt 100
Davon ist zu entnehmen für…

Ersatz verbrauchter Produktionsmittel                  20
Güter zur Ausdehnung der Produktion                      5
Reserve- und Assekuranzfonds                                   5
Reproduktion sachlicher  Produktionsvoraussetzungen -30

Allgemeine Verwaltung                                   10
Fonds: Gemeinschaftliche Bedürfnisbefriedigung   30
Fonds für Arbeitsunfähige, Kinder, etc.                              10
Gemeinschaftliche Konsumtion -50

Fonds zur individuellen Konsumtion                        20 -20

12. Skizze: Verteilungsrechnung in Arbeitszeiteinheiten (AZE)*

* In Anlehnung an: Marx, Zur Kritik des Gothaer Programm, Zahlen rein fiktiv 19
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Vielen Dank


